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Nro . 46 .

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Montag , den II . Nov . 1771 .
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Verordnung .

S

Wann gut gefunden und befchloffen worden , die verbotene Ausfuhr des Gerstens und

Habern , von weichen Getreydearten , woraus die Unterthanen ihre herrschaftliche Gefälle

Ibsen müssen , dem Anschein nach , ein Ueberfluß im Lande vorhanden ist ; unter folgenden

Bedingungen wieder frey zu geben , daß : 1 ) sämtliche Unterthanen , welche Marschlände
reyen besitzen , die Cangeley und Confiftorialfäßigen keiner ausgenommen , sowohl als die

Bauerpflichtigen , eine gewiffe Quantität gedachter Früchte , und zwar , von jeden 5 Jücken

Pflugland , to Scheffel Gerfien und s Scheffel Haber , von jeden Jucken Grünland aber ,

2 Scheffel Gersten und einen Scheffel Haber , und zwar gute taugliche Waare , in Neferve

behalten , und solchen zum öffentlichen Gebrauch , bis künftigen Maytag auf ihren Böden
liegen lassen ; ohne was sie zu ihrer Haushaltung und zum Saatkorn benöthiget sind . 2 )

anbey gehalten seyn sollen , diesen Reservegersten oder Haber dem Beamten jeden Orts , wann

derfelbe eine Binitation der Böden vorzunehmen für gut findet , anzuweisen , und sodann für
jede etwa fehlende Tonne , welche sie innerhalb drey Bochen , ben gedoppelter Brüche , anzu¬

schaffen schuldig , 2 Rthlr . Bruche zur erlegen ; ferner 3 ) gedachten Gersten und Habern , so
bato es erforderlich und das anzulegende Magazin deffen benöthiget ist , oder die Regierungss
Canzelen zum Besten der Armuth und geringen Leute , fonft darüber zu disponiren nöthig
findet , und zwar den Gersten , die Laft zu so Rthlr . und den Haber die Laft zu 32 Rthlr . in

Goldc , an die Aemter , wo sie sodann die vestgesetzte Bezahlung erhalten sollen , abzuliefern ;

und endlich , daß 4 ) ein jeder , welcher Gerften oder Habern im Lande auftaufet , und solchen
aus dem Lande verführen will , er sey ein Einheimischer oder Fremder , von ersterem Getreyde ,

die rote und von legterem die zoste Lonne zurück legen , und zu obgedachten Gebrauch und

für dieselben Preise , bis künftigen Maytag aufzusoldern , zu dem Ende also , die Quantitat
des auszuführenden Getreydes , jedesmal bey dem Beamten anzugeben , und daß er die ver

ordnungsmäßige Tonnen oder Scheffelzahl zurück behalte , zu bescheinigen schuldig seyn soll ;

indem das diesem entgegen aus dem Lande gehende Kern , zur Hälfte für die Armen , und zur

Hälfte für den Augeber , mit Verschweigung seines Namens , confifciret werden wird , woge .

gen ihm der Beamte alsdann , auf die zur Ausfuhr übrig bleibende Früchte , einen , bey dem
Granzzoll zu producirenden und dafelbft abzuliefernden Paß ertheilet ; als haben die Beamte

obgedachte Verfügungen und daß unter gedachten Bedingungen , die Ausführe des Gerftens
und Habern , vom 13ten dieses Monats ab , anzurechnen , wieder erlaubet fen , am nächsten

Sonntage bekannt zu machen , und da man überhaupt zu der Wachsamkeit der Beamten

das Zutrauen hat , daß sie alle etwaige Unterschleiffe , so viel immer möglich , in verhüten su

chen und darauf halten werden , daß den unter Nr . 1 , 2 und 3 gemachten Verfügungen , ge

nau nachkommen werde ; so wird ihnen hierdurch insbesondere aufgegeben , darauf ein wachs
fames Auge zu haben , daß unter dem Gerfien und Haber kein anderes verbotenes Getreyde ,

aus dem Lande geführet werde , auch von dem ausgehenden Getreyde , das oben bestimmte

Quantum zuverläßig zurück bleibe ; wesfalls sie dann zuweilen die Fahrzeuge zu vifitiren ,



11 ) Ben her am Bon Sinf Art .

und ob auch wohl unter dem Gerften und Haber , oder auch in dem auszuführenden Hen ,

andere Früchte verstecket sind, zu untersuchen; nicht weniger zu mehrer Sicherheit , alle Schif

fer und Kahnenführer , dahin in Eyd zu nehmen , daß fie feine verbotene , mie feinen passen

versehene , oder in selbigen nicht angeführte Früchte , ausserhalb Landes verfahren wollen ;

ferner ein genaues Verzeichnis , von dem aus dem Lande gehenden Gersten und Haber und

dem davon in Reserve bleibenden , zu führen , und solches allenfalls , von demjenigen ber

solche Früchte ausführet , bey einem jeden Transport unterschreiben a laffen haben , damit sic

fünftig von dem im Lande bleibenden Vorrath , und ben wem folcher zu finden , zuverlägige

Nachricht geben können ; wie sie dann auch die Landesgeschwornenbahin anzuhalten haben ,

daß dieselben auf die genaue Befolgung obiger Verfügungen mit Achtung geben . Uebrigens

ist die Visitation der Böden und Fahrzeuge , von den Beamten unentgeltlich , aber öfters , ju

verrichten . Für die auf ausgehenden Gersten und Habern zu ertheilende passe aber , wird ih.

nen , für jede darin befangene Last , bis weiter to Grote bewilliget , und haben dieselben

schlieslich, den Gränzzollpächtern , ihres Districts , Namens königl. Regierung bey willkühr

licher Brüche zu befehlen , daß sie , ohne Producirung und Ablieferung . obengebächter , an

jeden Beamten , der folche ausstellet, mit dem Attestat der geschehenen Papirung wieder einzu

händigenden Passe , keinen Gersten oder Haberu , aus dem Lande lassen. 18

Urkundlich unter dem zur hiesigen königl . Megierungé Canzeley verordneten Infiegel .

Oldenburg er Cancellaria et Camera , den 7ten Nov. 1771 ,

L . S .

R .

I .I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
41 ) Es ist Geefche Boocken , als Bormandcrin ihrer Kinder , gewillet , Bück auf dem

ttererlander Feldmark belegene Laudereyen , der Innshamm genannt , in Befriedi

lagung ihrer Kinder Creditorum , den 21 sten Dec. a . c. , Nachmittags , um 2 Uhr , in

Bolte Langen Hause , zu Deedesdorf , verkaufen zu laffen .blot

2 )
Die Angabe ist den 16ten Dec . a . c. , beym fonial . Landwehrder Amtsgerichte .

Bierich Witken und dessen Ehefrau find gewillet, 4Jück , der Diestelhammi genannt,
den 21ßen Dec . in Bohlke Langen Hause , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 16ten Dec , beym Lonigl . Landwährder Amtsgerichte .

3 ) Carsten Nanncken , zu Wiemstorff , ist gesonnen zu Befriedigung feiner Creditorum,
dessen , beym Overwarfer Stel stehenden , und in derselben annoch habenden hal

ombeu Antheil der Biegelen nicht wenigen s Fuck Landes , der Kuhhamm genannt ,

must den 2 , fien Nov . , in weyland Balcke Langen Hause , verkaufen zu faffen .

mad Die Angabe ist den 1sten Nov . , beym königl . Landwährder Amtsgerichte .

4) Claus Blancke , im Dauischen Reepen, hat 3 und ein halb Jück Hammland , an arm
Zietjen , zu Brunshausen , verkauft .

ste Die Angabe ist den 16ten Deca beym Fönigl . Pandwährder Amtsgerichte .

5) Hinrich Arnold Hinrichs , als Curatora für Joh . Friederich Eimers und deffen Loche
ter , ist gewillet , zu Befriedigung , feiner Curanden Creditorum folgende Ländereyen
als : 6Juck , die Surhalve genannt ; cin Zück in der Fiedde , imgleichen den , hin

ter des Joh . Friederich Eimers Hanse befindlichen Hof , den 16ten Nov . , in wey.

land Bolke Langen Hause , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 12ten Nov. , beym königl , Landwährder Amtsgerichte .



6 ) Ueber des Berend Johlfsen , Hausmann zu klein Loffens , Langwarber Kirchspiels ,fämtliche Gater , entstehet Schuldenhalber , beym fönigl . Develgönnischen Land¬gerichte , ein Concurs .
( 1 ) Die Angabe ist den 1sten Dec. ( 2 ) Deduction den 9ten Jan . a . f. (3 ) Pris :rität Urtheil den 3often cined . ( 4 ) Bergantung oder Lose den zoften Febr .7 ) Es wird hiemit bekannt gemacht : daß das neue Schulhaus zu Hagbrugge , is derHausvogten Delmenhorst , am zoften Nov. , in der Pafterey zu Ganderkesee , mindestfordernden , mit allen Zubehörungen , foll verdungen werden ; der Bestick kannalthier , auch bey Berend Menckens , zur Falkenburg , eingesehen werden .Delmenhorst , den 9ten Nov . 1771 .

Evving .8 ) Da auf Fönigl. Cammerbefehl eine Quantität gehauencs Birchenstangen Holz in demFönigl . Holze , Stuhr , den mehrestbietenden , öffentlich vertauffer werden soll, undder 20ste Nov . , als Mittwochen nach dem 25ften Sonntage Trinitatis dazu angefetzet ist ; so werden alle Kaufufige fich an besagtem Lage , Bormittags um 9 Uhrin des dasigen Holzkuecht , Dierk Pefershagen , Hanse versammlen , die näherenKaufconditioues auf der Stelle vernehmen und nach Gefallen bieten .
Hatten , den sten Nov . 1771 .

Meier .
9 ) Wann nunmehro mit dem über Dierck Diereksen, Hausmann zur Abbchaufer Wischfämtliche Güter vorlängst erkannten und bis zur Publication der Präferenzurtheil

gebiehenen , bis hier zu aber ans verschiedenen Ursachen aufgeschobenen Concurse ,
auf Anfachen der Creditoren weiter verfahren werden foll ; so wird solches hiedurch
öffentlich bekannt gemacht , mithin zur Anhörung der Prioritaturtheil , in dieser
Concursfache , novus Terminus , auf den 28ften Nov. a . c. , und falls von sothas
nem Urtheil nicht appelliret wird , zur Bergantung oder Lose Terminus auf den 17
ten Dec . unter htebevoriger Commination angesetzt . Wornach Beykommende fich

zu achten .
nother Ovelgönne , den 4ten Nov . 1771 .

Dero königl . Majestät zu Dannemark , Norwegen c. bestaltes Bandgericht ,
Din Stadt und Budjadinger Land .

v . Woldenberg .
10 ) Es wird hiemit dem Publico fund gethan : daß von Obrigkeitswegen , ein zweyter

Schornsteinfeger , Namens Gottlieb Pflugbeil , hiefelbst bestellet worden , und kann
also jedermann , in und auffer der Stadt , nach eigenem Gutfinden , diesen , oder
den schon vorhin allhier bestellten Schorufteinfeger , Richter , hinführo kommen

S lassen und gebranchen . s
Oldenburg er Curia , den 7ten Nov . 1771 .

Bürgermeister und Nath hieselbft .

Oldenburger Getraide - Preiß .
windplatsurfter Waizen

Rocken . I

Budjadinger Merzgårste
Sommer Gårste
Bohnen

Weissen Haber

1
II

and
who can b 136 Rthlr .

130
60

56 und einen halben bis 58
78

34 ued einen halben
J . D . Olde .
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II . Privatsachen .

1 ) Addick Wessels , zum Develgönnischen Vorwerk , hat vor einigen Wochen ein blau¬

schimlichtes Ochsenkalb , so im linken Ohr gemerket ist, von seinem Lande verlohren .

Er verspricht demjenigen , der ihm solches anweifen fan , eine gute Belohnung .

2 ) Es ist dem Knolle , im Vareler Busche , eine zehnjährige dunkelbraune Stute , so einen

langen Hals und steile Ohren hat , vorue auf Eisen gehet , und fandrückig und

hüftig ist , am 2ten dieses , weggekommen . Wer davon Nachricht zu geben weiß ,

wolle es gegen eine gute Belohnung melden .

3 ) Diejenigen , welche bey der Frau Wittwen Kanngiessern noch Acten liegen haben ,

müssen solche binnen drey Wochen abholen .

4 ) Der Wittwen Hemke Meiners , zu Oberhammelwarden , ist in der Nacht vom 25 auf

den 26sten October , cin schwarzes , zweyjähriges , ungezeichnetes Pferd , von ihrem

Lande weggekommen . Sie verspricht dem , der ihr solches wieder anzeigen fan ,

eine gute Belohnung .

5 ) Da mir vom hochlöbl . Magiftrat , die Erlaubniß ertheilet , meine Profession , sowohl

hier in der Stadt als auf dem Lande , fren zu treiben ; so werden diejenigen , so

ihre Schornsteine von mir wollen fegen lassen , geziemend ersuch ct , fich ben mir

beliebigft zu melden , und hat ein jeder promte Verrichtung vor mir zu gewärtigen .

Ich logire bey Schwarz in der Stauftraffe .
Gottlieb Pflugbeil .

6 ) Die Löser , von Garlich Janssen Concursgüter , Johann Schröder jun . , zu Toffens ,

und Frerich Freels , zu Severns , find die zu diesem Concursgut gehörige , zu Ruh

warden belegene , Windmühle , in Moehlmanns Wittwen , Wirthshaus , zu Ruh

warden , auf den 29sten dieses zu verheuren gewillet , woselbst auch wegen eines

Verkaufs , unter der Hand , allenfals Abrede genommen werden kann .

7 ) Asmus Wulff , in ver Hoffe , Abbchaufer Kirchfpicis , ist in der Nacht vom rten auf

2ten November , eine schwarzbraune Stute , so ein Krippenbeiffer ist , und welche ein

Loch hinter dem Schor im Rücken hat , so mit etwas weiffem Haar bewachsen ,wegge

kommen . Wer davon Nachricht zu geben weiß hat eine gute Belohnung zu gewarten .

1 ) In der Concurssache , des weyland Albert Cordes , Kramer zu Barel , wird dessen

inventirte Haabfeeligkeit , an verschiedenen Kram und Winkelwaaren , Gewürze ,

Hölzernzeug , delphischen Steinzeug , Tobackageráth , Kleidungsstücken , Kupfer ,

und Meßing , Eisen und allerhand Hausgeråth , nebst einem Garten on der Buschgast ,

am 20ften Nov . , zu Barel , meifibietend , verkauft , die Gelder bis zur gerichtli

chen Bertheilung und Ausführung des Concursproceffes , in gerichtliche Verwahr

fam genommen , und die desfälligen Termine auch mittels dieser Anzeigen be

fannt gemacht .

Es hat der Herr Schreibmeister Spille , von seiner Curandinnen Mitteln , sogleich

25 Rthlr . und zu Weihnachten 200 Rthlr . , in Golde , insbar zu belegen . Wer

felbige , gegen Anweisung der Sicherheit , verlanget , beliebe fich bey ihm zu melden.

10 ) Diejenigen so annoch Heuer und andere Gelder an hiesiger Stadt schuldig , haben

folche iho an den Hrn . Rathsverwandten , Casp . Lud . Wienken , zu entrichten .
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